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Vize-Weltmeisterin
Das Österreichische Damennationalteam 
mit der St. Radegunderin Jacqueline 
Klammler holte sich bei der Eisstock- WM 
in Ritten in Südtirol den Vizeweltmeisterti-
tel. Herzliche Gratulation unserer frisch ge-
backenen Vize-Weltmeisterin sowie wei-
terhin viel sportlichen Erfolg. Liebe Jacky, 
die Gemeinde St. Radegund ist sehr stolz 
auf Dich.

meisterhaft
Zu einer beeindruckenden Vernissage 
lud am 17. Februar 2022 die St. Radegun-
der Künstlerin Ursula Meister. Begleitet 
von der professionellen Moderation des 
Schauspieler-Ehepaares Köhlmeier sowie 
musikalisch umrahmt vom Trio Tribidabo, 
konnte das vielfältige Werk der Künstle-
rin bewundert werden. Vielen herzlichen 
Dank für den wunderschönen Abend. 
Ich wünsche Ursula Meister weiterhin viel 
Schaffenskraft.

nahversorgung
Mit der Neueröffnung des Nah & Frisch 
Marktes in St. Radegund am 03.03.2022 
ist die Nahversorgung unserer Gemeinde 
mit einer breiten und bestens sortierten 
Produktpalette wieder gesichert. Nach 
einigen Umbauarbeiten sind in den kom-
menden Wochen weitere Optimierungen 
im Geschäftslokal geplant. Ich bedanke 
mich bei Frau Elisabeth Weiss und ihrem 
engagierten Team und wünsche ihr mit 
dem Nah & Frisch Markt alles Gute und viel 
Erfolg.
Stärken bitte auch Sie mit Ihrem bewuss-
ten Einkauf unseren Nah & Frisch Markt in 
St. Radegund.

Ihr Bürgermeister 
Hannes Kogler

In Ritten im italienischen Trentino 
(Südtirol) fanden vom 15. bis 27. 

Februar 2022 die Eisstock-Weltmeis-
terschaften statt. Mit viel Elan und 
Selbstvertrauen kämpfte sich das ös-
terreichische Damenteam durch Siege 
gegen Slowenien und Deutschland ins 
Finale und traf dort auf das italienische 
Team. Aber auch im Endspiel schlugen 
sich unsere Eis-Damen zunächst wa-
cker und führten nach 8 Kehren. Doch 

Jacqueline Klammler – eine eisstock-
Vizeweltmeisterin aus St. Radegund!

dann gab es in den folgenden beiden 
Kehren eine 9 und eine 7 für die Italie-
nerinnen. In den beiden letzten Kehren 
gaben sich die Damen zwar nochmals 
alle Mühe, aber der Rückstand war zu 
groß und Italien durfte sich als Veran-
stalter über WM-Gold freuen.
Die Gemeinde St. Radegund gratuliert 
Jacqueline Klammler und dem öster-
reichischen Damenteam sehr herzlich 
zur WM-Silbermedaille! 

(Foto: BÖE)

Karin Schwarz, Magdalena Katzensteiner, Claudia Wieser Melissa Mühl, und die Willersdorferin 
Jacqueline Klammler (v.l.n.r.) sind Vizeweltmeisterinnen im Eisstocksport 2022.

© Foto: H. Ebner

neueröffnung „nah&Frisch“

Nach kurzer Pause für Inventur 
und kleinere Umbauten eröff-

nete Elisabeth Weiss mit Ihrem Team 
am 3. März 2022 mit vielen attrakti-
ven Angeboten und einem kleinen 
Gewinnspiel den Nah&Frisch-Markt 
St. Radegund neu. Als Gäste stell-
ten sich neben Bürgermeister Kogler 
auch Jason und Michelle Nunn vom 
Bauernladen gegenüber ein (Bild 
rechts). Gemeinsam bieten die beiden 
Betriebe im Ortszentrum ein breites 
Nahversorgungsangebot, das von 
der Lebensmittel-Grundversorgung 
über viele bäuerliche Produkte hin zu 

Geschenksartikel und Spezialitäten 
reicht. Eine gesunde Nahversorgung 
sichert Lebensqualität, stärkt regio-
nale Wirtschaftskreisläufe und sichert 
Arbeitsplätze. Bitte unterstützen Sie 
daher unsere Nahversorger und kau-
fen Sie in St. Radegund ein! DANKE!

 Foto beigestellt
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SiLc-erhebung der 
Statistik austria

Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statisti-

ken und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 
Die Ergebnisse der Erhebung SILC (Sta-
tistics on Income and Living Conditions/
Statistiken zu Einkommen und Lebens-
bedingungen) liefern für Politik, Wissen-

„Bilder erzählen“ 

Die St. Radegunder Künstlerin Ursu-
la Meister hat ihr umfangreiches 

Schaffen in einem Kunst- und Erzähl-
band dokumentiert. Dieses Buch „Bilder 
erzählen“ wurde im Rahmen einer viel-
beachteten Ausstellung am 17. Februar 

„check-in deine berufliche 
Zukunft“ 

Mit dem Ziel, die vielfältigen Aus- 
und Weiterbildungsbildungs-

möglichkeiten in Graz-Umgebung vor-
zustellen, dreht sich von 22. – 23. April 
2022 bei der „Check-in Deine berufliche 
Zukunft – Die Bildungs- & Berufsinfo-
messe in Graz-Umgebung“ erneut alles 
um das Thema Bildung und Beruf.

Zahlreiche Ausbildungsbetriebe aus 
verschiedenen Branchen, weiterfüh-
rende Schulen sowie Bildungs- und 
Berufsberatungsstellen werden bei der 
zweitägigen Bildungs- und Berufsinfo-
messe am Fr., 22. April von 8 bis 14 Uhr 
sowie am Sa., 23. April von 10 bis 14 
Uhr am Flughafen Graz vertreten sein. 
Schüler*innen, Lehrstellensuchende, 
Eltern und Erziehungsberechtigte so-
wie sämtliche Interessierten sind bei 
freiem Eintritt eingeladen, sich einen 
umfangreichen Überblick über die 
vielen regionalen Aus- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten zu verschaffen.

v.l.n.r.: Gabriele Köhlmeier, Bgm. Hannes Kogler, Ursula Meister, Otto Köhlmeier, Franz Meister; die  
TRIBIDABO-Musiker Bernd Kohlhofer, Matthias Meister und Simon Reithofer

aus dem notariat

Das gesamte Verlassenschaftsver-
fahren wird von mir als Notarin 

im Auftrag des Gerichtes (als Ge-
richtskommissärin) durchgeführt. In 
Österreich wird man nicht automa-
tisch Erbe. Sowohl die Testamentser-
ben als auch die gesetzlichen Erben 
(Verwandten) müssen bei mir als Ge-
richtskommissärin erklären, das Erbe 
antreten zu wollen. Dabei gibt es 
zwei Arten der Erbantrittserklärung. 
Diese werden von mir vorab ausführ-
lich erklärt (Vor- und Nachteile und 
mögliche Konsequenzen) und wird 
dabei auch über das vorhandene 
Vermögen und etwaige Schulden 
der verstorbenen Person gespro-
chen. Erst wenn alle diesbezüglichen 
Informationen vorliegen, ist es rat-
sam die Erbantrittserklärung abzu-
geben. Diese kann dann nicht mehr 
widerrufen werden. Auch kann eine 
Entschlagungserklärung (Erklärung, 
dass man das Erbe nicht antreten 
will) nicht mehr zurückgenommen 
werden. Das macht eine gründliche 
Beratung umso wichtiger.
Bei Fragen zu diesem oder anderen 
Themen melden Sie sich gerne jeder-
zeit telefonisch unter 03132 - 28 4 28 
oder besuchen meine kostenlosen 
Sprechstunden in Ihrem Gemeinde-
amt. Alles Gute und viel Gesundheit!

Ihre Notarin Dr. Astrid Leopold
www.notarin-kumberg.at

Die Bildungs- und Berufsinfomesse in GU 

Check-in Deine berufliche

Zukunft

Flughafen Graz

Informiere Dich über Ausbildungsbetriebe, 

unterschiedliche Branchen, Schulen sowie

Bildungs- und Berufsberatungsstellen!

Lerne regionale Start-up-Unternehmer:innen

kennen und gewinne Einblicke in moderne

Arbeitswelten!

Komm vorbei und gewinne tolle Preise für

deine ganze Klasse!

www.checkin-zukunft.at
Am Freitag kostenlose

Flughafenführungen!

Freier

Eintritt!

22. und 23. April 2022

schaft und Öffentlichkeit grundlegende 
Informationen zu den Lebensbedingun-
gen und Einkommen von Haushalten in 
Österreich. 
Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich 
für die Befragung ausgewählt und durch 
einen Ankündigungsbrief informiert. 
Eine von Statistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird bis Juli 2022 mit 
den Haushalten Kontakt aufnehmen, 
um einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Diese Personen können 
sich entsprechend ausweisen. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am Er-
werbsleben, Einkommen sowie Gesund-
heit und Zufriedenheit mit bestimmten 
Lebensbereichen.  
Weitere Informationen zu SILC erhalten 
Sie unter: Statistik Austria, Guglgasse 13, 
1110 Wien, Tel.: 01/711 28-8338 (werk-
tags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) und unter 
www.statistik.at/silcinfo.

© Foto: facebook

Bitte beachten!

Die Blumentröge vor 
dem Raum Lotos 

sind nicht zur freien Ent-
nahme! Das Entwen-
den der Pflanzen und 
Übertöpfe ist Diebstahl!

2022 im „Haus der Begegnung“ in Graz-
Ragnitz der Öffentlichkeit präsentiert. 
Umrahmt wurde diese Veranstaltung 
vom Musikensemble TRIBIDABO (mit 
Sohn Matthias Meister am Saxophon) 
und dem Schauspielerehepaar Gabriele 
und Otto Köhlmeier.



ST. RADEGUNDER-GEMEINDENACHRICHTEN                         15. März 2022

3

Vizebürgermeis-
terin? Vor knapp 
hundert Jahren 
noch undenkbar! 

Am 8. März feiert 
man - wie je-

des Jahr- den Welt-
frauentag. Der erste internationale 
Frauentag fand am 19. März 1911 in 
Dänemark, Deutschland, Österreich, 
der Schweiz und den USA statt, wo-
bei gemeinsam das Frauenwahlrecht, 
sowohl aktiv als auch passiv gefordert 
wurde. 
In Österreich sind seit dem Jahr 1918 
Frauen und Männer vor dem Gesetz 
„offiziell“ gleichberechtigt. Davor wa-
ren Frauen Eigentum vom Vater bzw. 
dem Ehemann. Sie durften nicht wäh-
len oder gewählt werden und nicht an 
politischen Aktivitäten teilnehmen. 
Durch die Frauenbewegung wurden 
Forderungen, die über das Wahlrecht 
hinausgehen, formuliert. Gefordert 
wurde und wird der gleiche Lohn für 
gleiche Arbeit, der gleiche Zugang zu 
Bildung, der Schutz vor dem Partner, 
insbesondere vor Gewaltübergriffen 
in der Ehe. 
Erreicht wurden im Jahr 1957 der 
Mutterschutz, im Jahr 1975 der ge-
meinsame Unterricht von Mädchen 
und Buben, im Jahr 1978, dass der 
Mann seiner Frau die Arbeit nicht 
mehr verbieten kann und erst 1989, 
dass die Vergewaltigung in der Ehe 
strafbar ist. 
Das heurige Motto des Weltfrauen-
tages war die „Geschlechtergleich-
stellung heute für ein nachhaltiges 
Morgen“. Dabei soll der Beitrag von 
Frauen und Mädchen im Klimawan-
del für eine nachhaltige Zukunft ge-
würdigt werden. 
Eine nachhaltige Zukunft vor allem 
jedoch eine Zukunft in Frieden, dies 
wünsche ich uns Allen aber vor allem 
unseren Töchtern und uns Frauen! 
Möge nicht nur ein Tag im Jahr an die 
Frauen gedacht werden, sondern die-
ses Ziel ist erst erreicht, wenn es die-
ses  besonderen Gedenk-Tag einfach 
nicht mehr braucht.

Ihre Vzbgmin Heidemarie Taibinger

investitionen in 
schwierigen  
Zeiten 

Die Herausfor-
derungen der 

letzten Monate spie-
geln sich auch in den 
nüchternen Zahlen der Budgetbilanz 
der Gemeinden wider. Unvorherseh-
bare Änderungen, wie zusätzliche 
Ausgaben, Einnahmenabgänge, aber 
auch gewidmete Investitionsförde-
rungen durch die Bundesregierung 
werfen Planungen immer wieder 
über den Haufen. Aber auch wenn 
an unserem Rechnungsabschluss 
2021 noch intensiv gearbeitet wer-
den muss, zeigt sich jetzt schon, dass 
auch das zweite Coronabudgetjahr 
nur kleinere Abweichungen gegen-
über unserer Gesamtfinanzplanung 
bringen wird, der Schuldendienst ver-
läuft nach Plan, auch das langfristige 
Vermögen konnte durch Investitio-
nen erhalten werden. In die genauen 
Details können Sie in der Auflage-
frist ab Mitte März Einsicht nehmen. 
In Zeiten angespannter budgetärer 
Lage darf man aber nicht in den Bann 
der Sparstiftakrobatik geraten, gera-
de jetzt ist es wichtig, in nachhaltige 
Projekte zu investieren: weil der Kli-
maschutz auch für die Gemeinden 
ein vorrangiges Ziel bleiben, weil die 
Sicherstellung primärer Versorgungs-
einrichtungen auch auf der Gemein-
deebene gewährleistet werden muss 
– Stichwort „Blackout-Vorsorge“. Dar-
um sind die geplanten Investitionen 
in die Energieversorgung (PV-ASZ) 
oder auch ökologische Förderungen 
unbedingt aufrechtzuerhalten. Unse-
re Nachhaltigkeitsförderung wurde 
2021 von 38 Haushalten in Anspruch 
genommen, über € 12,500 wurden 
in den verschiedenen Förderberei-
chen (Sanierung, Energieerzeugung, 
Mobilität…) ausbezahlt. Ich möchte 
mich bei allen bedanken, die auch in 
diesen herausfordernden Zeiten öko-
logische Investitionen vornehmen 
und so einen wertvollen Beitrag zum 
Schutz der Umwelt leisten.

Ihr GK Mag. Günter Lesný

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: 8061 Gemeinde St. Radegund; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Hannes Kogler, 
8061 St. Radegund bei Graz; für namentlich gezeichnete Beiträge der Verfasser/in. Eigene Vervielfältigung. Im Sinne einer besseren Lesbarkeit 
der Texte werden personenbezogene Hauptwörter vorwiegend nur in einer geschlechterspezifischen Formulierung angeführt; sie richten sich 
an Frauen und Männer gleichermaßen. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 05.04.2022. Kontakt: medien@radegund.info 

Finale Phase…? 

Mit großem Er-
staunen las ich 

Ende Februar in der 
Kleinen Zeitung ei-
nen Artikel und er-
fuhr dabei, dass wir 
uns schon in der finalen Phase der 
Vergebührung von Parkplätzen am 
und rund um den Schöckl befinden. 
Für mich war es natürlich umso er-
staunlicher, da ich als Gemeinderat 
bzw. wir, die SPÖ St. Radegund, davon 
nichts wussten und dies nun aus den 
Medien erfuhren. Im Herbst letzten 
Jahres wurde in der Gemeinde ein 
Bürgerbeteiligungsprozess gestartet, 
um den Ort und die Umgebung zu 
beleben - im Gegenzug in Zukunft 
Parkgebühren einzufordern, ist mei-
ner Meinung nach nicht der richtige 
Weg, um dieses Projekt zu verwirkli-
chen. Vor allem mit einem Teilbereich 
zu beginnen, finde ich nicht gerade 
sinnvoll. Sonst finden wir in Zukunft 
einen wahrscheinlich leeren, gebüh-
renpflichtigen Parkplatz und verpark-
te Straßenränder vor. Weiters wäre es 
interessant, warum hier keine Infor-
mationen weiter gegeben werden - 
dies spricht nicht gerade für „gemein-
sames Weiterarbeiten“! Bei so einem 
Projekt wäre es sicher von Vorteil, 
wenn alle an einem Strang ziehen 
würden und ein Ohr für alle Betrof-
fenen und Interessenten hätten - sei-
en es Anrainer, Gastwirte, Wanderer 
etc….!
Ich kann mich hierbei nur wiederho-
len: wir, die SPÖ St. Radegund, spre-
chen uns aus jetziger Sicht  gegen 
eine Vergebührung von Parkplätzen 
in und um St.Radegund aus, weil wir 
hier keinen Handlungsbedarf sehen.
Zum Abschluss muss ich jedoch sa-
gen, dass dies eigentlich nur Lap-
palien sind, die uns hier Sorgen ma-
chen. Nur ein paar hundert Kilometer 
weiter haben Menschen gerade ihre 
Hoffnung, Hab und Gut, sowie ihre 
Heimat verloren! „Kein Konflikt der 
Welt kann so groß sein, dass Gewalt 
die Lösung sein könnte“!

Ihr GR Reinhard Zimmermann
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Kleinanzeigen:
►  Jungfamilie sucht ein kleines haus oder Keller-
stöckl im Raum St. Radegund oder Kumberg zu kaufen, 
mieten oder pachten. Kann auch sanierungsbedürftig 
sein. Tel. 0664/88393782

„tanzen ab der Lebensmitte“ treffpunkt: tanZ
Bei diesem Angebot im Rahmen der Ak-
tion „Gesunde Gemeinde“ können die Tän-
zerinnen und Tänzer auch ohne Partner 
mitmachen. Die Tänze sind international 
und speziell für diese Altersgruppe choreographiert. Tanzen hält 
jung, es trainiert Körper und Geist und macht Spaß und Freude. 

Takt für Takt fördert man 
so die Konzentration, das 
Gedächtnis, die Balance 
und die Beweglichkeit. 
Dies wirkt sich erwiese-
nermaßen sehr positiv 
auf Herz, Kreislauf, Stoff-
wechsel  und das vege-
tative Nervensystem aus. 

In St. Radegund tanzen wir jeden montag von 15:00 bis 17:00 uhr 
im Turnsaal der Volksschule. Es kann Jede und Jeder gerne in unse-
rer Gruppe mittanzen. Pro Tanzeinheit werden € 5,- verrechnet. Wir 
würden uns über neue Tanzbegeisterte in unserer Gruppe freuen, 
denn je größer der Kreis wird, umso lustiger wird das Tanzen. 
Also bis bald!                    Gritli Macher, Seniorentanzleiterin

F LO h m a R K t
bei der tankstelle möstl in Willersdorf

am Samstag, 19. märz 2022 
von 9:00 bis 16:00 uhr 

(u.a. Restbestände aus dem Landtechnik-Geschäft)

neueR 

teRmin!

Stellenanzeigen:
►  Zuverlässige Reinigungskraft für Privathaushalt in 
St. Radegund, idealerweise aus der näheren Umgebung, 
gesucht. Mehrere Stunden pro Woche, bevorzugt don-
nerstags, es sind aber auch andere Tage möglich. Telefo-
nisch bitte ab 17:00 Uhr unter 0680/2473314 melden.
►  PV Rehazentrum St. Radegund sucht ab sofort eine 
Servicekraft (m/w/d; 20 Std. Teilzeit; Bruttoverdienst auf 
Vollzeitbasis ab  EUR 2.024,40) sowie für die Monate Juni 
bis September 2022 Ferialpraktikanten für die Bereiche 
Küche und Reinigung (m/w/d; Vollzeit; Bruttoverdienst 
EUR 1.196,85). Bewerbungen mit Foto und Zeugnissen 
an Rehabilitationszentrum St. Radegund, Quellenstraße 1, 
8061 St. Radegund oder ska-rz.radegund@pv.at 
►  Das Stubenberghaus am Schöckl sucht Kellnerin-
nen 40 Std., 5-Tage-Woche (Gehalt ab EUR 1.750,00 brut-
to). Auch Aushilfen für Schank und Service gesucht. Be-
werbungen an Michael Weixler, office@stubenberghaus.
com oder 0664 / 5417976.
►  Bauring Franz meinhart gmbh am Faßlberg sucht  
dringend Mitarbeiter (m/w) für Kassa und Regalbe-
treuung in Voll- und Teilzeit (Gehalt lt. Kollektivvertrag). 
Bewerbungen an christian@bauring-meinhart.at oder 
03132/2437.
► Der Kinderbetreuungsverein Piepmatz sucht eine 
Kindergartenpädagogin (Stundenausmaß 20 Std.)  in 
der Kinderkrippe Piepmatz. Bewerbungen bitte an Kin-
derbetreuungsverein Piepmatz, z.H. Manuela Höfler, 
Hauptstr. 19, 8061 St. Radegund oder per mail: piepmatz.
stradegund@gmail.com. Für Fragen stehen wir unter Tel.: 
03132/5205 zur Verfügung. 
►  Das Bundesamt für eich- und Vermessungswesen 
bietet Lehrstellen (Lehre mit Matura) im Vermessungs-
amt Graz für die technischen Lehrberufe geoinforma-
tionstechniker/in und Vermessungstechniker/in. Be-
werbungen über https://bund.jobboerse.gv.at/; Nähere 
Infos: 0316/325591-827633 

St. Radegund

donnerstags (laufend bis 
19. mai 2022), 18.30 - 
20.00 Uhr, Raum Lotos; 
„Jackpot.fit“– das Gesund-
heitssport-Programm für alle 
von 30 bis 65 - für Wiederein-
steigerInnen, Interessierte, Menschen mit Diabetes, … 
12 Einheiten mit Alida Rudlof und Astrid Prassl. Das erste 
Semester ist gefördert und kostenfrei für die Teilneh-
merInnen; Einstieg während des Semesters jederzeit 
möglich! Anmeldungen: steiermark@jackpot.fit (siehe 
www.jackpot.fit)

12. märz 2022, 14.00 - 17.00 Uhr, Raum Lotos und bei 
schönem Wetter am Quellenweg: „Entspannung pur am 
Quellenweg“ mit Astrid Prassl, Stärke dein Energiefeld mit 
aktivierenden Atemübungen, Mudras, Spiralübungen 
und tiefgehenden Übungen aus dem Sheng Zhen-Qi 
Gong (Kosten: € 45,--, für KAC-Mitglieder € 40,--). Infos 
und Anmeldung: info@dreamon.at oder 0664/88747559

1. april 2022, 19.00 Uhr, Stammtisch: „Frühlingskräuter – 
frisch und gesund aus der Naturapotheke“ (Monika Farkas) 
im wir:zhaus

8. april 2022, 13.00 bis ca. 16.30 Uhr,  „Frühlingswande-
rung über Wald und Wiese“ nach Kumberg; Treffpunkt und 
Parkmöglichkeit: Pferdehof Paar in Kickenheim. Details 
und Anmeldung bei Monika Farkas, Tel.: 0650/6283978

Foto beigestellt


